
Crossbiathleten in Tschechien erfolgreich – was kommt jetzt? 

Mit vier ersten Plätzen, drei zweiten 

Plätzen, zwei dritten Plätzen  und 

weiteren Spitzenplatzierungen 

dokumentierte ein kleines Team 

deutscher Cross Biathleten bei den 

tschechischen Meisterschaften in 

Letohrad, dass auch im Jahr eins nach 

dem Ende Internationaler 

Meisterschaften im Cross Biathlon auch 

in Deutschland noch international 

mitgehalten werden kann. 

Allerdings fuhr auf dieser 

Wettkampfreise schon etwas Wehmut 

mit, denn nachdem die IBU keine 

Meisterschaften mehr im Cross Biathlon durchführt, hat ja nun auch der Deutsche Schützenbund 

das Interesse an internationalen Wettkämpfen im Cross Biathlon KK verloren und kurzfristig die 

Teilnahme einer deutschen Nationalmannschaft an den für 2014 vereinbarten Cup-Wettkämpfen 

abgesagt. Und so scheint es, dass zukünftige Teilnahmen an Wettkämpfen im Ausland nur noch auf 

Eigeninitiative von Sportlern oder Vereinen durchgeführt werden können. 

In Topform präsentierte sich Judith Wagner (SSV Starzach), die sowohl im Sprint (0/1) als auch im 

Massenstart (1/1/2/1) mit Pavla Schorna, eine der seit Jahren besten Sommerbiathletinnen, jeweils 

um eine Minute hinter sich lassen konnte.  Mit jeweils nur einem Nachlader konnte sie sich dann 

auch zusammen mit Grit Otto (SC Köthen) noch den Sieg in einem Zweierstaffel-Wettbewerb sichern. 

Grit Otto belegte im Sprint und Massenstart der Damen jeweils den vierten Platz. 

Eine sehr starke Leistung zeigten auch die Juniorinnen Jana Landwehr (BSGi Huckarde), Annika 

Schlegel (Biathlon Team Saar) und Anja Fischer (SGi Ennetach).  Im Sprint mit drei Fehlern (2/1) von 

ihren tschechischen Konkurrentinnen noch knapp auf den dritten Platz verwiesen, ließ Jana im 

Massenstart mit (1/0/1/1) und guter Laufleistung ihren Konkurrentinnen keine Chance. Auch Annika 

Schlegel konnte nach dem fünften Platz im Sprint (2/2) noch zulegen und belegte im Massenstart  mit 

guter Schieß- (0/0/3/1) und Laufleistung hinter Jana den zweiten Platz. Zusammen belegten Jana und 

Annika im Zweierstaffelwettbewerb den dritten Platz. 

Anja Fischer startete bei der weiblichen Jugend und belegte im Sprint ( ) Platz 6  und im Massenstart 

(3/2/3) Platz 4. 

Bei den Herren hatte der einzige deutsche Starter Peter Hoffmann (SV Köthen) mit starker 

Konkurrenz aus Tschechien und der Slowakei zu kämpfen. Im Sprint (0/1)  belegte Peter Platz 6 und 

auch im Massenstart (0/0/3/1) konnte er zunächst noch Kontakt zur Spitze halten, musste sich dann 

aber nach insgesamt 4 Fehlern im Stehendanschlag mit dem achten Platz zufrieden geben.  

Stark präsentierte sich Christian Hess (Biathlon Team Saar) im Sprint und im Massenstartwettbewerb 

der Junioren.  Im Sprintwettbewerb (0/3) lag er aussichtsreich im Rennen, verspielte dann allerdings 

seine gute Position mit drei Fehlern im Stehendanschlag und landete schließlich auf dem fünften 

Platz.  Im Massenstart machte er es dann etwas besser. Allerdings vergab er auch hier vor dem 

letzten Stehendschießen knapp in Führung liegend (1/0/0/3)  mit drei Fehlern seine Siegchance und 

musste er sich noch knapp auf den zweiten Platz verweisen lassen. 

 

Insgesamt waren diese Meisterschaften auf der sehr schönen Anlage in Letohrad mit einer 

Laufstrecke, die den Sportlern alles abverlangt, bestens organisiert.  



Die Tschechen bedauerten die Tatsache, dass der DSB eine Teilnahme am für 2014 vereinbarten 

Cross-Cup kurzfristig abgesagt hatte und auch die Teilnahme tschechischer Athleten an den 

Deutschen Meisterschaften abgelehnt hatte. Sowohl die Tschechen als auch die Slowaken, die im 

Gegensatz zu den deutschen Teilnehmern zu dieser Veranstaltung von ihrem Verband entsandt 

worden waren, waren daran interessiert, dass in Zukunft wieder deutsche Cross Biathleten an ihren 

geplanten Cups teilnehmen werden. Insofern bleibt zu hoffen, dass sie damit Gehör bei den 

Verantwortlichen des DSB  finden werden. 
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